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Ausgabenbericht betreffend die Ausrichtung einer Finanzhilfe für 
das Talentförderungsprogramm «Unternehmer Campus» des Ge-
werbeverbands Basel-Stadt in der dualen Ausbildung für die 
Jahre 2024 bis 2027  
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1. Begehren 

Mit diesem Ausgabenbericht beantragen wir Ihnen, dem Gewerbeverband Basel-Stadt (GVBS) für 
die Jahre 2024 bis 2027 eine Finanzhilfe nach § 3 des Staatsbeitragsgesetzes in der Höhe von 
insgesamt 400‘000 Franken (100‘000 Franken p.a.) für das Talentförderungsprogramm in der du-
alen Ausbildung «Unternehmer Campus» zu bewilligen. 

2. Ausgangslage 

Die duale Berufsausbildung in Basel-Stadt sowie in anderen städtischen Regionen der Schweiz 
erfährt nicht die Anerkennung, die ihrem tatsächlichen Stellenwert entspricht. Dieser Mangel an 
Wertschätzung hat zur Folge, dass es an Nachwuchskräften in der Berufsbildung fehlt. Dies führt 
zu einem zunehmenden Defizit an gut ausgebildeten Fachkräften und qualifizierten Führungsper-
sonen, insbesondere in kleinen und mittleren Unternehmen (KMU). Um eine nachhaltige Entwick-
lung von Wirtschaft und Gesellschaft zu gewährleisten, ist eine Trendwende dringend notwendig. 

Während die Begabungs- und Talentförderung an Mittelschulen etabliert und gut ausgestattet ist – 
etwa durch Kooperationen mit Universitäten und Musikhochschulen – mangelt es in der Berufsbil-
dung an vergleichbaren Förderprogrammen. Talentförderung in der dualen Berufsausbildung sollte 
idealerweise darauf abzielen, Lernende auf erweiterte Aufgaben und Verantwortungen im Betrieb 
vorzubereiten. Der Gewerbeverband Basel-Stadt (GVBS) hat hierfür ein schweizweit einzigartiges 

Projekt ins Leben gerufen, um gezielt Talente in der beruflichen Grundausbildung zu fördern. 

Grossunternehmen verfügen zwar oft über die Ressourcen für betriebsinterne Personalentwick-
lung, jedoch sind KMU häufig nicht in der Lage, entsprechende Massnahmen umzusetzen. Hier 
schliesst das Angebot „Unternehmer Campus“ eine wichtige Lücke im Bereich der Berufsbildung 
und bietet talentierten Lernenden vergleichbare Chancen wie jene, die an Mittelschulen schon 

lange existieren. 

Der «Unternehmer Campus» des GVBS hat sich als effektive Förderplattform etabliert und erfreut 
sich sowohl bei Betrieben als auch bei Lernenden wachsender Beliebtheit. In den Programmen 
«Campus – während der Lehre» und «Campus – nach der Ausbildung» werden ambitionierte und 
fähige Berufsleute in ihren Sozial- und Selbstkompetenzen sowie in unternehmerischen Themen 
geschult. Diese Schulungen fördern den Unternehmergeist, stärken die Persönlichkeit und eröffnen 
neue Karrieremöglichkeiten. Seit Januar 2016 haben bereits über 190 Talente aus der Region das 

Programm erfolgreich durchlaufen. 

3. Leistungen des GVBS 

 GVBS 

Der GVBS hat die Rechtspersönlichkeit eines Vereins mit Sitz in Basel-Stadt. Gegründet wurde er 
1834 als Handwerkerverein. Der GVBS ist der wirtschaftliche Dachverband von Verbänden, Orga-
nisationen sowie der KMU im Stadtkanton.  
 
Zweck des Verbands ist, das Wohl der KMU-Wirtschaft generell und des Basler Gewerbes im Spe-
ziellen zu wahren und zu fördern. 
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 Förderprogramm während der Lehre 

Während die Begabungs- und Talentförderung an den Mittelschulen etabliert und gut ausgestattet 
ist, beispielsweise in der Kooperation mit Universität und Musikhochschule, fehlte in der Berufsbil-
dung bisher ein eigentliches Förderprogramm. Talentförderung im Rahmen der dualen Berufsbil-
dung findet idealerweise als Hinführung und Vorbereitung auf erweiterte Aufgaben und Verantwor-
tungen im Betrieb statt. Hierfür setzt der GVBS seit 2016 unter anderem auf ein schweizweit 
einzigartiges Projekt, eine gezielte Talentförderung in der beruflichen Grundausbildung. Eine sol-
che findet zwar in diversen Grossfirmen bereits statt, aber KMU verfügen oftmals nicht über die 
nötigen Ressourcen für eine betriebsinterne Personalentwicklung. Das Angebot Unternehmer 
Campus schliesst somit eine Lücke aufseiten der Berufsbildung und schafft die notwendige Ergän-
zung, die talentierten Lernenden in der dualen Berufsbildung vergleichbare Chancen eröffnet, wie 
sie die Mittelschulen schon seit geraumer Zeit kennen. 
 
Der Unternehmer Campus ist eine Förderplattform, die sich bereits bewährt hat und bei Betrieben 
und Lernenden auf grosses Interesse stösst. In den Förderprogrammen YoungPreneur und New 
Leader werden ambitionierte und fähige Berufsleute in ihren Sozial- und Selbstkompetenzen sowie 
in unternehmerischen Themen geschult. Dadurch wird deren Unternehmergeist gefördert, die Per-
sönlichkeit gestärkt und es werden ihnen neue Karrieremöglichkeiten eröffnet. Seit Januar 2016 
konnten bereits über 272 Talente das Programm durchlaufen.  

 Ziele 

Mit seinem Engagement möchte der GVBS folgende kurz- und mittelfristigen Ziele erreichen: 
 

 Stärkung von berufsübergreifenden Fähigkeiten und Fertigkeiten von Berufsleuten; 

 Steigerung der Attraktivität der dualen Ausbildung durch Aufzeigen von Perspektiven; 

 Stärkung des Gewerbes und des Unternehmertums; 

 Vernetzung von Berufsbildung und Unternehmertum; 

 Von Unternehmen losgelöste Förderung in der Berufsbildung; 

 Dem Fachkräftemangel entgegenwirken. 

3.4 Inhalt und Teilnehmende 

Der Unternehmer Campus bietet mit zwei unterschiedlichen Förderprogrammen eine berufs- und 
branchenübergreifende Talentförderung für angehende Unternehmerinnen und Unternehmer und 
leitende Angestellte. Motivierte, leistungswillige und fähige Lernende sowie Berufsleute, welche 
sich Wissen zur unternehmerischen Tätigkeit aneignen und sich vernetzen möchten sind die Ziel-
gruppen 

3.4.1 Förderprogramm YoungPreneur 

Im Förderprogramm YoungPreneur werden Lernende ab dem zweiten Lehrjahr in Sozial- und 
Selbstkompetenzen, ihrem vernetzten Denken, Finanzen, betriebswirtschaftlichem sowie in Com-
putational- und Designthinking gefördert. Durch Referate von Unternehmerinnen und Unterneh-
mern aus der Region Basel erhalten die Teilnehmenden einen ersten Einblick ins Unternehmertum. 
Im Jahr 2018/2019 waren es ausserordentlich viele Teilnehmende aufgrund der Teilnahme eines 
Grossbetriebs mit mehreren Lernenden.  
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Jahr Anzahl 
Lernende 

 

Anzahl  
Berufe 

Zeitrahmen 

2016 16 8 Januar bis Oktober 2016 

2016/2017 29 13 Sept. 2016 bis Juni 2017 

2017/2018 28 14 Oktober 2017 bis April 2018 

2018/2019 40 21 Oktober 2018 bis April 2019 

2019/2020 28 14 Oktober 2019 bis April 2020 

2020/2021 29 11 Oktober 2020 bis April 2021 

2021/2022 23 12 Oktober 2021 bis April 2022 

Total 193   

 

3.4.2 Anschlussprogramm NewLeader 

Das Anschlussprogramm NewLeader fördert den starken unternehmerischen Praxisbezug mittels 
wöchentlichen Kursabenden und setzt den Fokus unter anderem auf die Vernetzung in der Re-
gion Basel sowie auf eine individuelle Begleitung durch Mentorinnen und Mentoren sowie Coaches 
mit dem Ziel einer späteren leitenden Tätigkeit. Die maximale Teilnehmerzahl pro Durchgang ist 
auf 40 Lernende beschränkt. Diese Zahl wurde 2018/2019 erreicht. Die Teilnehmerzahl war in den 
Durchführungsjahren 2020/2021 und 2021/2022 aufgrund der Corona-Pandemie rückläufig, da die 
Betriebe stärker mit sich selbst und den wirtschaftlichen Herausforderungen der Pandemie be-
schäftigt waren. Der GVBS antizipiert, dass die Teilnehmerzahlen in den kommenden Jahren wie-
der ansteigen werden und bewirbt den Kurs mit den entsprechenden Marketingmassnahmen.  
 

Jahr Anzahl 
Lernende 

 

Anzahl  
Berufe 

Zeitrahmen 

2016/2017 6 6 Aug. 2016 bis Juni 2017 

2017/2018 14 12 Sept. 2017 bis Juni 2018 

2018/2019 13 9 Oktober 2018 bis Juni 2019 

2019/2020 18 10 Oktober 2019 bis Juni 2020 

2020/2021 15 11 Oktober 2020 bis Juni 2021 

2021/2022 13 11 Oktober 2021 bis Juni 2022 

Total 79   

 

 Leistungen des GVBS 

Die Trägerschaft ist verantwortlich für: 
 

 Organisation, Ausschreibung und Durchführung des Programms; 

 Selektion der Teilnehmerinnen und Teilnehmer; 

 Begleitung der Teilnehmenden vor und während des Programms; 

 Durchführung einer Unternehmerwoche; 

 Auswertung und das Qualitätsmanagement der Programme. 
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Das Programm wird jährlich in zwei Gruppen à jeweils maximal 20 Teilnehmenden durchgeführt. 
Seit der Durchführung 2022 ist es möglich, einzelne Tage des YoungPreneur Angebots zu buchen. 
Dadurch können mehr Lernende erreicht werden, da es aufgrund von betrieblichen Situationen 
allenfalls nicht immer möglich ist, den ganzen Kurs zu absolvieren.  

 Nutzen für die Teilnehmenden 

Aus dem Unternehmer Campus ergeben sich für die Teilnehmenden folgende Nutzen:  
 

 Ermöglichen einer gezielten und individuellen Karriereplanung; 

 Eröffnen von Berufs- und Karriereperspektiven; 

 Verbessern der zukünftigen Berufschancen; 

 Direkter Zugang zum Unternehmertum; 

 Regionale Vernetzung; 

 Ausbildung der Selbst- und Sozialkompetenzen; 

 Unternehmerisches Know-how. 

 Auswahl der Teilnehmenden 

Es werden ausschliesslich baselstädtische Lehrbetriebe angeschrieben und mit dem Angebot ver-
traut gemacht. Die Lernenden sind i.d.R. in einem städtischen Betrieb angestellt. Die Teilnehmen-
den werden von ihren Ausbildungsbetrieben angemeldet. Somit ist die Unterstützung durch die 
Ausbildungsbetriebe gewährleistet und gleichzeitig findet eine erste Vorselektion statt. Nach der 
Anmeldung führt die Projektleitung ein Aufnahmegespräch durch und entscheidet anschliessend 
über die Aufnahme in das Programm. 

 Wirkung 

Die unter Kapitel 3.3 verfolgten Ziele sind in der letzten Leistungsperiode erreicht worden. Die Teil-
nahme am Campus hat dazu geführt, dass seit 2015 mehr als 15 der Teilnehmenden befähigt 
wurden, in die Selbständigkeit zu gehen und ein Unternehmen zu gründen, viele mit Sitz in Basel. 
Die Bandbreite der Unternehmen reicht vom eigenen Handwerksbetrieb, über die Social Media 
Agentur bis hin zum Wandertourenguide-Vermittler. Die am Campus vermittelten Fähigkeiten und 
Fertigkeiten haben diese Jungunternehmen mit dem nötigen Rüstzeug ausgestattet, um ihr Unter-
nehmen erfolgreich zu gründen und zu führen. In einem Fall konnte eine Nachfolge sichergestellt 
werden.  
 
Gerade innovative, leistungsstarke Lernende erhalten durch die Teilnahme am Campusprogramm 
zusätzliche Perspektiven für ihre eigene Laufbahn und Einblicke in das Unternehmertum. Die Teil-
nehmenden sind auch nach Abschluss des Förderprogramms in ein Netzwerk eingebettet in dem 
sie sich regelmässig mit ihren Peers und Unternehmern austauschen können. Berufs- und alters-
übergreifende Perspektiven sind dabei sehr wertvoll und die Teilnehmenden profitieren von Men-
toraten über das Programm hinaus.  

 Nutzen für die Wirtschaft 

Mit dem Unternehmer Campus leistet der GVBS einen Beitrag zur Behebung des Fachkräfteman-
gels in den verschiedenen Branchen der Region Basel. Die Talente sollen mit einer engen Beglei-
tung auf ihrem Weg zur Führungsperson bzw. zur Firmengründerin oder Firmengründer eng be-
gleitet werden. Die Wirtschaft unterstützt diese Zielsetzung, indem sie ein Drittel der Kosten trägt. 
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4. Finanzierung in der aktuellen Leistungsperiode 

 Bisherige Finanzierung 

Die Finanzierung seit der Lancierung im Jahr 2016 wurde über Beiträge von Stiftungen und 
Sponsoren sichergestellt. Ein Drittel der jährlich anfallenden Kosten wird mit den Mitteln des Kan-
tons Basel-Stadt gedeckt. Der GVBS beteiligt sich jeweils mit einem Drittel an den Kosten und ist 
verantwortlich für die Finanzierung des weiteren Drittels durch Förder- und Sponsoringbeiträge. In 
der Anfangsphase beteiligten sich Stiftungen an den Kosten für den Aufbau des Unternehmer Cam-
pus, diese übernehmen jedoch keine wiederkehrenden Kosten.  

4.2 Jährliche Kosten 

Im Folgenden sind die jährlich anfallenden Kosten für den Unternehmer Campus aufgeführt:  
 

Ausgaben Budget 
in Fr. 

 

Personalkosten inkl. Sozialleistungen für 100% Pensum 150’000 

Miete Räumlichkeiten (4'500 Fr. + NK pro Monat) 58’920 

Infrastruktur 12’000 

Marketing 12’000 

Kurskosten YoungPreneur 38’000 

Kurskosten NewLeader 12’700 

Netzwerkveranstaltungen 9’000 

Diverses 3’000 
 

Total 
 

295’620 

 
Für die Organisation, Durchführung, Anpassungen und Begleitung der Programmteilnehmenden 
stehen insgesamt 100 Stellenprozente zur Verfügung. Zu Beginn mussten Ressourcen für den Auf-
bau und die Bekanntmachung des Programms eingesetzt werden, welche nun für die Weiterent-
wicklung und die Betreuung der Teilnehmenden aufgewendet werden. 
 

Die Kurskosten für YoungPreneur 2023 enthalten eine Ergänzung mit folgenden Themen:  

 

 Achtsamkeit und Self-Leadership: Der immer schneller werdende Wandel fordert eine ausge-

prägte Resilienz. Zunehmende Belastungen und der Bedarf einer selbständigen und raschen 
Lösungsfindung verlangen eine solide geistige Vitalität und Coping-Strategien. Durch verschie-
dene Werkzeuge der Achtsamkeit kann die Resilienz und das geistige Wohlbefinden gesteigert 
werden.  

 Finanzen und Versicherung: Nicht selten geraten Jugendliche in Schuldenfallen, kennen An-
lagestrategien nicht oder setzen sich erst spät mit finanziellen Möglichkeiten und ihrer Absi-
cherung auseinander. Durch das Aufzeigen von Budgetierungen, Anlagen und Versicherungen 
wird frühzeitig ein gesunder Umgang mit Finanzen geschult. 

 
Die Kurskosten NewLeader fallen geringer aus als die Kosten während der Lehre, da sich die Re-
ferentinnen und Referenten ehrenamtlich zur Verfügung stellen. Als Gegenleistung werden sie als 
Sponsoren an der Sponsorentafel erwähnt und zu Netzwerkveranstaltungen eingeladen.  
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5. Vertragsperiode 2024-2027 

5.1 Finanzhilfe in Höhe von jährlich 100‘000 Franken für die Jahre 2024 bis 2027 

Der GVBS beantragt eine Finanzhilfe in Höhe von 100'000 Franken pro Jahr ab 2024. Ein Drittel 
der Kosten des Programms Unternehmer Campus soll weiterhin vom GVBS getragen sowie ein 
Drittel durch Sponsoring bzw. Beiträge von Berufs- und Branchenverbänden sowie Firmen gedeckt 
werden. In Anbetracht der sehr guten Rückmeldungen von den Teilnehmenden sowie ihren Be-
rufsbildnerinnen und Berufsbildnern in Bezug auf Notwendigkeit und Inhalt der Programme sowie 
der dadurch entstehenden Stärkung der Berufsbildung in der Region Basel, rechtfertigt sich eine 
Beteiligung des Kantons Basel-Stadt im Umfang von einem Drittel der anfallenden Kosten.  
 

Jahr Finanzhilfe durch den Kanton Basel-Stadt in Fr. 
 

2024 100’000 

2025 100’000 

2026 100’000 

2027 100’000 
 

Total 
 

400’000 

6. Teuerungsausgleich 

Es ist kein Teuerungsausgleich vorgesehen, da die Personalkosten weniger als 70% der gesam-
ten Betriebskosten ausmachen.  

7. Weitere Erläuterung 

Die Leistungsvereinbarung wird rückwirkend mit Eintreten auf den 1. Januar 2024 vereinbart. Die 
Absprache mit dem Gewerbeverband wurde fristgerecht im 2023 aufgenommen. Im Zuge der Be-
arbeitung ist es zu einer Verzögerung bei der Finalisierung des Geschäfts gekommen. Dies ist auf 
dringende und zeitkritische Geschäfte zurückzuführen, die Seitens ED priorisiert werden mussten. 
Die Kommunikation an den GVBS wurde entsprechend gewährleistet. Die Auszahlung der Finanz-
hilfe für das Jahr 2024 an den Leistungserbringer wurde entsprechend noch zurückbehalten.  

8. Beurteilung nach § 3 des Staatsbeitragsgesetzes (StBG) 

 Öffentliches Interesse an erbrachter Leistung (§ 3 Abs. 2 lit. a.) 

In mehrfacher Hinsicht ist das öffentliche Interesse erkennbar: 
 

 Für Lernende in Basel-Stadt verbessern sich die Berufs- und Karrierechancen;  

 Ausbildungsbetriebe verbessern ihre Chancen, Talente für eine duale Ausbildung zu gewinnen 
und diese langfristig für den eigenen Betrieb und ihre Branche zu sichern; 

 Die Förderung von Talenten in der Berufsbildung hilft den Mangel an Fachkräften in der Region 
zu bewältigen; 

 Der Kanton Basel-Stadt kann dadurch einen zusätzlichen Beitrag zur Standortattraktivität leis-
ten, im Speziellen für KMU. 

 
Es besteht somit ein deutliches und breit abgestütztes öffentliches Interesse an der Durchführung 
des Talentförderungsprogramms Unternehmer Campus.  
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 Leistung kann ohne Finanzhilfe nicht hinreichend erbracht werden  
(§ 3 Abs. 2 lit. b.) 

Massgebliche Grundlage zur Beurteilung der Voraussetzungen für die Gewährung von Finanzhilfen 
bildet die Aufstellung der Kosten für die Durchführung in den Jahren 2016 bis 2018. Die Gesamt-
kosten variieren zwischen 237‘059 und 255‘741 Franken. Im Jahr 2019 wurden die zusätzlichen 
Elemente «Innovation» und «Technologie» integriert, was einen Gesamtaufwand von 
295‘000 Franken bedeutet.  
 
Die Finanzierung seit der Lancierung wurde über Beiträge von Stiftungen und Sponsoren sicher-
gestellt. Ausserdem beteiligte sich der GVBS jeweils mit einem Drittel an den Kosten. Stif tungen, 
die einen grossen Teil der Finanzierung sichergestellt haben, beteiligen sich nur an Aufbaukosten 
und nicht an wiederkehrenden Kosten. Somit fehlen diese Beiträge zur Sicherstellung der Fortfüh-
rung des «Unternehmer Campus». 

 Zumutbare Eigenleistung des Gesuchstellers (§ 3 Abs. 2 lit. c.) 

Gemäss Staatsbeitragsgesetz ist die Empfängerin einer Finanzhilfe verpflichtet, Eigenleistung und 
übrige Finanzierungsmöglichkeiten zu nutzen.  
 
Ein Drittel der Kosten des Programms Unternehmer Campus soll weiterhin vom GVBS getragen 
sowie ein Drittel durch Sponsoring bzw. Beiträge von Berufs- und Branchenverbänden sowie Un-
ternehmen gedeckt werden. Diese Aufteilung der Kosten entspricht den Grundmechanismen der 
Berufsbildungsfinanzierung in der Verbundpartnerschaft, in der sich die öffentliche Hand, die Be-
rufsverbände, Organisationen der Arbeitswelt und die Ausbildungsbetriebe die Verantwortung für 
die berufliche Grundbildung teilen. 

 Sachgerechte und kostengünstige Leistungserbringung (§ 3 Abs. 2 lit. d.) 

Der GVBS verfügt über die Expertise und Erfahrung das Talentförderungsprogramm Unternehmer 
Campus anzubieten und durchzuführen. Mit seinem Ausbildungsverbund, der Durchführung der 
Berufs- und Weiterbildungsmesse und der Organisation der Qualifikationsverfahren in der berufli-
chen Grundbildung ist der GVBS bereits an verschiedenen Stellen in intensivem Kontakt mit Ler-
nenden und Ausbildungsbetrieben aller Branchen. Die Mitarbeitenden verfügen über grosses fach-
liches Know-how und ein starkes Netzwerk in der Berufsbildung. Somit bringt er die 
Voraussetzungen mit, um eine Talentförderung im betrieblichen Segment der Berufsbildung be-
darfs- und fachgerecht anzubieten. Durch die Bereitstellung der geeigneten Kurslokalitäten und die 
effiziente Durchführung und Administration der Kurse ist eine zielgerichtete und kostengünstige 
Leistungserbringung sichergestellt.  

9. Formelle Prüfungen und Regulierungsfolgenabschätzung 

Das Finanzdepartement hat den vorliegenden Ausgabenbericht gemäss § 8 des Gesetzes über 
den kantonalen Finanzhaushalt (Finanzhaushaltgesetz) vom 14. März 2012 überprüft.  
 
Der Vortest zur Klärung der Betroffenheit von Unternehmen hat ergeben, dass keine Betroffenheit 
vorliegt und damit keine Regulierungsfolgenabschätzung (RFA) durchzuführen ist.  
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10. Antrag 

Gestützt auf unsere Ausführungen beantragen wir dem Grossen Rat die Annahme des nachste-
henden Beschlussentwurfs. 
 
 
Im Namen des Regierungsrates des Kantons Basel-Stadt 
 

  
Dr. Conradin Cramer 
Regierungspräsident 

Barbara Schüpbach-Guggenbühl 
Staatsschreiberin 

 
 
 
 
 
Beilage 

Entwurf Grossratsbeschluss 
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Grossratsbeschluss 
 

Ausrichtung einer Finanzhilfe für das Talentförderungsprogramm 
des Gewerbeverbands Basel-Stadt in der dualen Ausbildung «Un-
ternehmer Campus» für die Jahre 2024 bis 2027 
 
(vom [Datum eingeben]) 
 
Der Grosse Rat des Kantons Basel-Stadt, nach Einsichtnahme in den Ausgabenbericht des Regie-
rungsrates Nr. [Nummer eingeben]vom [Datum eingeben] und nach dem mündlichen Antrag der 
[Kommission eingeben] vom [Datum eingeben], beschliesst: 
 

1. Für das Talentförderungsprogramm in der dualen Ausbildung «Unternehmer Campus» 
werden dem Gewerbeverband Basel-Stadt für die Jahre 2024 bis 2027 Ausgaben von 
insgesamt Fr. 400‘000 (Fr. 100‘000 p.a.) bewilligt. 

 
Das Programm «Unternehmer Campus» des Gewerbeverbands Basel-Stadt leistet einen wirksa-
men Beitrag zur Entwicklung und Förderung von jungen Talenten in der Berufsbildung und zur 
Bekämpfung des Fachkräftemangels. 
 
 
Dieser Beschluss ist zu publizieren.  
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